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  Volkssolidarität ­ OG Wernsdorf

Es darf wieder gefeiert werden!

Darum lud unsere Ortsgruppe die Senior*innen 

zum Frühlingsfest am 20. April ein. 
Mit Musik, Wissenswertem über Frühblüher und einem Sketch 

„Im Café“ begrüßten wir den Frühling. Die Mitarbeiter*innen der 

Gaststätte „Zur Linde“ überraschten uns mit köstlichen Kuchen 

und Torten an einer frühlingshaft geschmückten Tafel. Wir freu­

en uns schon heute auf unsere nächste Kaffeetafel zum Thema 

„Berlin­Berlin“ am 22. Juni 2022.

Hella Frick, Ortsgruppe Wernsdorf

Von H. Frick und C. Calvelage 

hörten wir viel Interessantes über 

Frühlingsblumen Mit H. Frick und B. Ro­

thenbusch gab es viel zu 

lachen.

  Kirchbauverein

  Dorffest `22

www.wernsdorf.info

2288..  MMaaii  22002222

Das Dorffest rückt immer näher ­ die unmittelbaren Vorberei­

tungen mit den tausend kleinen Dingen haben begonnen. 

Nachfolgend erste Informationen zum geplanten Programm. 

Los geht`s wie gewohnt mit unserem Rockfestival.

Wer unser Dorffest finanziell unterstützen möchte kann dies 

gerne tun. Während unserer Zampertouren am 11. Juni in Zie­

genhals und 19. Juni in Wernsdorf nehmen wir ihre Spenden 

gerne entgegen. Wer an diesen Tagen keine Zeit hat, kann 

auch online unter 

https://www.gofundme.com/f/wernsdorfer­dorffest­2022 

für das Wernsdorfer Dorffest spenden.

Wir starten 18:30 Uhr mit Toni Vorpahl und seiner Gruppe. Ab 

20:00 Uhr wird uns die Berliner Rockband "Rostfrei" bis Mitter­

nacht  unterhalten. Dann sind 6­7 Stunden Schlaf Pflicht, damit 

alle Höhepunkte des Festtages am 2. Juli aktiv miterlebt wer­

den können. Los geht es um 10:30 Uhr mit dem Festumzug, 

der wieder von der Eichwalder Blasmusik begleitet wird. Ab 11 

Uhr startet das offizielle Festprogramm, das seinen Abschluss 

mit einer Lasershow finden wird. DJ Hightower wird unsere 

Gäste bis Sonntagfrüh 02 Uhr unterhalten.

Wir gratulieren!
Während des Frühlingsfestes wurde die Wirtin des Gasthauses 

"Zur Linde", Sabine Neuhaus, für ihr nachbarschaftliches Enga­

gement vom Seniorenbeirat Königs Wusterhausen geehrt. 

Wir gartulieren ganz herzlich! Das hat sie sich wirklich verdient.

Redaktion

Der Kirchbauverein will es wissen

Leider gibt es zur Geschichte der Wernsdorfer Kir­

che nur eine sehr dürftige „Aktenlage“. Kirchenbü­

cher früherer Zeiten sind verbrannt und es gibt kein Pfarrhaus 

mit eigenem Archiv in Wernsdorf.

Aber vielleicht gibt es Wernsdorfer, die Fotos, Bilder oder Ge­

schichten aus der jüngeren Vergangenheit besitzen, die sie mit 

uns teilen würden – Fotos der Kirche und deren Umgebung, 

Fotos von Hochzeiten, Taufen oder Konfirmationen, Geschich­

ten oder Begebenheiten im Zusammenhang mit unserer Kirche, 

die sie schon immer mal erzählen wollten. Gibt es Fotos, die 

den Innenraum der Kirche in einem älteren Zustand zeigen, be­

vor dieser umgestaltet wurde? 

Wir würden gern mehr von der Geschichte der Kirche auf unse­

rer Webseite erzählen – oder wenn dieser Aufruf ein großer Er­

folg werden sollte eine kleine Ausstellung in unserer Kirche zu 

diesem Thema machen, das hängt von Ihnen ab.

Natürlich würden wir Bilder und Fotos mit ihrem Einverständnis 

kopieren und die Originale dann zurückgeben.

Wir sind gespannt auf die Reaktionen und grüßen Sie herzlich 

Vorstand des Kirchbauvereins Wernsdorf

Bernhard Lehmann

ALT­BERLINER NACHMITTAG

22. Juni 15:00 Uhr Gasthaus "Zur Linde"

Unkostenbeitrag 5 Euro

Telefonische Anmeldung zum Altberliner Nachmittag bitte bis 

18. Juni bei Hella Frick unter 033762  91068 oder bei Marion 

Melchert­Koepke unter 01520 89 08 209.

Nicht vergessen! 
Der Kuchenbasar zum Dorffest am 

2. Juli braucht Kuchen!
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 "Wernsdorfer" ­ Ausgaben 2022

Termin für den Redaktionsschluss des nächsten "Wernsdorfer" 

ist der 27. August 2022.

Die Termine findet ihr auch auf unserer Homepage unter dem 

Link https://wernsdorf.info/heimatverein/wernsdorfer/ 

  Kids & Teens Club
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Förderverein Freiwillige Feuerwehr

  Kochschule Simsalagrimm

Nach einigem Hin und Her (Unser Wernsdorf kann sich wahr­

lich nicht über einen Veranstaltungsmangel beschweren!) ste­

hen in diesem Sommer weiterhin der Kinderflohmarkt und ein 

Sport­ und Spielefest zum Sommerferienabschluss an. Kon­

kretes gibt es dann ganz bald auf bekannten digitalen Wegen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Marcel Mager

Walpurgisnacht am Badesee

Um es vorweg zu nehmen: Das diesjährige große Feuer am 

Wernsdorfer Badesee war ein großer Erfolg. Bei allerschön­

stem Feierwetter trafen sich an die fünfhundert Menschen, um 

gemeinsam einen sorglosen Abend zu verbringen. Bei Brat­

wurst und Bier wurde geplauscht, auf der Tanzfläche über­

schüssige Energie abgelassen und am Feuer die Romantik der 

Nacht eingesogen. Nach den letzten Jahren wurde es Zeit, sich 

wieder zusammenzufinden und unter freiem Himmel die 

Schutzpatronin 

Walpurgis zu 

feiern. 

Der Förder­

verein der Frei­

willigen Feuer­

wehr Werns­

dorf möchte 

sich für den 

großen Zu­

spruch bedan­

ken, aber vor 

allem all de­

nen, die sich für das Gelingen der Veranstaltung stark gemacht 

haben. Unsere Wehrleute und der Verein haben in wochenlan­

ger Vorbereitung das Größtmögliche auf die Beine gestellt und 

die Veranstaltung im Alleingang durchgeführt. Die Entschei­

dung, das Fest aus eigener Kraft und ohne Fremdfirmen aus­

zurichten, war die beste Lösung – auch wenn es zu einigen 

Warteschlangen, besonders am Grillstand und am kleinen Feu­

er geführt hat. 

Ein ganz besonderer Dank gilt den Mark Brothers und den frei­

willigen Helfern, die weder zum Förderverein noch zur Feuer­

wehr gehören und uns im Vorfeld, beim Auf­ und Abbau und 

während der Veranstaltung tatkräftig mit Material und Power 

unterstützt haben. Bedanken möchten wir uns auch herzlich bei 

den Eltern, die 

sich spontan an 

der kleinen Feu­

erschale um das 

Stockbrot für die 

Kinder geküm­

mert haben. Auch 

die große Spen­

denbereitschaft 

der Besucher hat 

uns beeindruckt und wir danken jedem Einzelnen für seinen 

Beitrag, der uns neben der finanziellen Unterstützung aufzeigt, 

dass unsere Wernsdorfer Feuerwehr geachtet und ein wichtiger 

Teil unserer Gemeinschaft ist. Gerne begrüßen wir Sie als neu­

es Mitglied des Fördervereins oder als Kameraden der Freiwilli­

gen Feuerwehr und der Jugendfeuerwehr. Gemeinsam sind wir 

stärker!

Der Förderverein und die Kameraden der Freiwilligen Feuer­

wehr Wernsdorf danken für den Zuspruch und freuen sich 

schon jetzt über rege Teilnahme und Hilfe bei der nächsten gro­

ßen Veranstaltung – dem Martinsumzug für alle Kinder aus und 

um Wernsdorf am 11. November mit Laternen, Feuer und Mu­

sik.

Bis dahin wünschen wir Ihnen ein schönes und friedliches Jahr!

 Antje Räther Schriftführerin FV FFW

Kontakt: foerderverein.ffw­wernsdorf@web.de

Bankverbindung:

DE 50 1605 0000 1000 7967 67 WELADED1PMB

Thomas Stiller: Telefon 0170 493 66 71

Freiwillige Feuerwehr Wernsdorf

https://kochschule­simsalagrimm.de 

Zauberhaft einfach Kochen lernen ­ gesunde Küche ist ein Kin­

derspiel! Wir haben 30 Jahre Kocherfahrung und bieten Koch­

kurse für Kinder an, in denen sie die Möglichkeit bekommen, 

Spaß und Lust an gesunder Küche zu entwickeln. Kurse sind 

sowohl in einrichtungen aks auch privat möglich. 

Quartierskümmerer gesucht!

Bis ins hohe Alter aktiv bleiben, wer wünscht sich das nicht?

Doch durch Wegzug von Familienmitgliedern, durch Krankheit 

und altersbedingt eingeschränkte Mobilität, durch Trennung 

oder den Tod von vertrauten Menschen ist das oft nicht ohne 

Unterstützung möglich. Denn plötzlich fehlen ein zugewandtes 

Ohr, eine helfende Hand oder eine aufmunternde Unterhaltung 

– jemand, der zum Lesen, Klönen, Spielen mal vorbeikommt. 

Hier sind SIE, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, gefragt! 

Ob alt oder jung – Hauptsache engagiert, mit einem großen 

Herzen und etwas Zeit, um Menschen in Ihrer Nachbarschaft ­

zu unterstützen!

Als Koordinatorin der Quartierskümmerer in den Ortsteilen von 

Königs Wusterhausen bin ich auf der Suche nach interes­

sierten Freiweilligen, die sich innerhalb ihrer Ortschaften für 

andere Menschen engagieren möchten. 

Ich bin Sozialpädagogin, 59 Jahre alt, verheiratet und Mutter 

von zwei erwachsenen Kindern. In den vergangenen 22 

Jahren war ich im Sozialdienst eines Berliner Krankenhauses 

tätig und habe darüber hinaus Erfahrung im Aufbau eines Hos­

pizes und als Familienhelferin gesammelt. Das Projekt Quar­

tierskümmerer ist mir eine Herzensangelegenheit und ich ­

freue mich darauf, engagierte Mitstreiterinnen und Mitstreiter zu 

finden!

Wenn Sie interessiert oder auch nur neugierig geworden sind, 

dann rufen Sie mich an oder schreiben eine E­Mail.

Koordinatorin der Quartierskümmerer

Ulrike Schreiber

Telefon: 0152 59 92 32 13

Email: quartierskuemmerer@drk­fs.de

www.drk­fs.de

Sie möchten mit mir sprechen? Ich stehe ihnen erstmals am 5. 

Juli von 16:00 bis 18:00 Uhr im Bürgerbüro Wernsdorf für ein 

vertrauliches Gespräch gerne zur Verfügung. Sie können jeden 

ersten Dienstag im Monat von 16.00 – 18.00 persönlich Kontakt 

mit mir aufnehmen.

Wernsdorf ­ 19. Juni ­ Zampern `22

Vorankündigung für die nächste Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr 

Wernsdorf lädt am 08. Juli 2022 in den Räumen der Wache in 

der Storkower Straße zur jährlichen Mitgliederversammlung 

ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Einladungen an die 

Mitglieder mit den genauen Daten und Themen werden in 

diesen Tagen versandt.

Antje Räther Schriftführerin FV FFW

Ortsbeirat

Liebe Wernsdorfer und Ziegenhalser Bürger,

die Inzidenzen fallen ja wie gewohnt im Sommer auf niedrige 

Werte, also kehrt auch  langsam das normale Leben zurück. 

Unser erstes Highlight des Jahres war ja das Strandfest am 

Badestrand. Der Förderverein unserer Feuerwehr und natür­

lich auch die Kameraden der Wehr haben einen „Scheiterhau­

fen“ aufgebaut, um traditionell die Walpurgisnacht gebührlich 

zu feiern und die Hexen tanzen zu lassen. Letzte Woche 

wurde ja das neue Regierungsviertel in KW (Rathaus 

Campus) präsentiert. Es sind keine 10 Jahre her, da zogen die 

Stadtverordneten aus der Karl­Marx Str. in das überteuerte 

Rathaus in die Schloßstraße. Eine wachsende Stadt braucht 

ja auch ein großes Rathaus. So weit, so gut. In Folge von 

Fehleinschätzungen bei den Baukosten wurde der Bau ein Mi­

llionengrab und führte vermutlich zur Anhebung des Hebe­

satzes der Grundsteuer A. Mein Vorschlag wäre das Projekt 

auszusetzen und auf friedlichere Zeiten zu hoffen. 

Wenn dieser „Wernsdorfer“ erscheint ,wird unsere neue Se­

niorenresidenz teilweise eröffnet. Durch Materialknappheit ver­

zögert sich die Fertigstellung. Ich begrüße alle „Neu­ 

Wernsdorfer" ganz herzlich und hoffe, dass  Sie noch viele 

schöne Stunden in ihrer neuen Heimat verbringen können. Die 

Sprechstunden des Ortsvorstehers werden ab 1.06.22 nur 

noch einmal im Monat am jeweils ersten Dienstag im Monat 

durchgeführt. Bitte beachtet die Waldbrandgefahrenstufen. Bei 

Kontrollen wurde festgestellt, dass viele Bürger die Gefahren­

stufen nicht kennen. Bei Verstößen drohen hohe Bußgelder. 

Bitte halten Sie sich an die Regeln und Vorgaben des regional 

gültigen Landeswaldgesetzes. In Brandenburg kann Ihnen 

nach § 37 Abs. 3 LWaldG etwa ein Bußgeld in Höhe von 

20.000 Euro auferlegt werden, wenn Sie in Waldnähe ein 

Feuer entzünden oder dort rauchen. Bis zur nächsten Ausgabe 

des Wernsdorfers wünsche ich allen einen wunderschönen 

Sommer.

Volker Born Ortsvorsteher


